
Paläste

Das Wunder lebt! Nach der Dusche.

Dem Kaffee. Den Hemden bügeln.

Der Wäsche. Dem Lesen von e-mails.

Waren sie da: "Die Flügel!" Mit jedem

Tag! Mit jedem Tanz! Mit jedem

Lied!" Und ich denke Türme. Und ich

höre Adler. Und ich sehe Riesen

Denn das Herz lebt. Und ich habe

Flügel: "Und fühle und fliege!"

Das Wunder lebt! Nach dem Büro

Der Post. Der Strasse fegen.

Den Tabletten. Dem füttern vom

Hund. Waren sie da: "Die Engel!" Mit

jedem Zauber. Mit jedem Blick. Mit

jedem Brief. Und ich denke Paläste

Und ich male Uhren. Und ich höre

Bilder. Denn, die Seele lebt. Und ich

sehe Engel: "Und lächle und liebe!"

Das Wunder lebt! Nach der Kirche.

Der Jagd. Dem Tür öffnen. Dem Wein.

Dem kauf von Blumen. Waren sie da:

"Die Ritter!" Mit jedem Glas. Mit

jedem Grill. Mit jedem Fest. Und ich

denke Zirkus. Und ich spiele Geige.

Und ich höre Liebe. Denn das Lied

lebt. Und ich sehe Ritter: "Und trinke

und rede!

Das Wunder lebt! Ich kämpfe als

Zirkus. Ich siege als Traum. Ich

sehe als Geige. Und bin die Welt:

"Die Feste mit Clowns! Die Zeit

mit Bettlern! Die Wege mit Rittern!"

Und Mönche spielen. Und Könige

wetten. Und Lehrer rätseln. Und

die Welt redet. Und findet das

Glück. Und lebt mit Flügeln!

(C)Klaus Lutz
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